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2. Es weinen viel Augen wohl jegliche Nacht,
    bis morgen die Sonne erwacht.

3. Es wandeln viel Sterne am Himmelsrund,
    wer sagt ihnen Fahrweg und Stund?

4. Daß Gott uns behüt bis die Ncht vergeht,
    kommt, singet das Abendgebet!

116. Nun wollen wir singen das Abendlied

Paul Villiger, November 2003

Aus dem Odenwald
Satz: C. Bresgen


